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Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Einladung zum Ausschuss  
für Schule, Sport, Kultur, Jugend 
und Soziales
zu der Sitzung des Gremiums Ausschuss für Schule, Sport, 
Kultur, Jugend und Soziales, Sandersdorf-Brehna am 
25.02.2019, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SA SB - 001/2019
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 17.09.2018
4. 3. Änderung der Satzung über die Betreuung von 

Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung)zum 
01.08.2019   150/2018

5. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung) zum 01.08.2019  151/2018

6. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

7. Bekanntgaben und Anfragen
8. Schließung der Sitzung

gez. Dr. Petra Bergholz, Vorsitzende

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Haupt- und Finanzausschuss 
Sandersdorf-Brehna am 25.02.2019, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: HFA SB - 001/2019
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschriften über die vorherigen 

Sitzungen vom 29.10.2018 und 10.12.2018
4. Einwohnerfragestunde

5. Ernennung Ortswehrleiter FFW Glebitzsch - Berufung in 
das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit   008/2019

6. Ernennung Stellvertretender Ortswehrleiter FFW 
Glebitzsch - Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis 
auf Zeit   009/2019

7. Ernennung Ortswehrleiter FFW Roitzsch - Berufung in 
das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit  010/2019

8. Ernennung Stellvertretender Ortswehrleiter FFW 
Roitzsch - Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis auf 
Zeit                                                                                011/2019

9. Verteilung der Vorsitze der Ausschüsse   012/2019
10. Benennung der Ausschussmitglieder auf Vorschlag der 

Fraktionen   013/2019
11. Berufung sachkundiger Einwohner in beratende 

Ausschüsse als Mitglied mit beratender Stimme 
  014/2019

12. 3. Änderung der Satzung über die Betreuung von 
Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung)zum 
01.08.2019  150/2018

13. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung)zum 01.08.2019   151/2018

14. Erhöhung der Aufwandsentschädigungen der Wahlvor-
stände für die Wahlen am 26.05.2019  015/2019

15. Dachsanierung der Grundschule Zscherndorf 
  016/2019

16. Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Erweiterung Seniorenzentrum 
Gisander“ in Sandersdorf-Brehna   017/2019

17. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Erweiterung 
Seniorenzentrum Gisander“ in Sandersdorf-Brehna 
 018/2019

18. Beschluss über die Aufstellung zur 3. Vereinfachten 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Wohngebiet 
Sandersdorf-Nord-westlich der Thalheimer Straße, Ring 
der Chemiearbeiter“   006/2019

19. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 
3. Vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
1 „Wohngebiet Sandersdorf-Nord-westlich der Thal-
heimer Straße, Ring der Chemiearbeiter“   007/2019

20. Information zur Beteiligung Sandersdorf-Brehna Netz 
GmbH & Co. KG   019/2019

21. Festsetzung des Fördergebietes kleinerer Städte und 
Gemeinden - „Ortskern Brehna“   026/2019

22. Annahme von Zuwendungen   020/2019
23. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
24. Bekanntgaben und Anfragen
25. Personalangelegenheit   021/2019
26. Vergabeangelegenheit   022/2019
27. Grundstücksangelegenheit   023/2019
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28. Grundstücksangelegenheit   024/2019
29. Grundstücksangelegenheit   004/2019
30. Grundstücksangelegenheit  002/2019
31. Grundstücksangelegenheit   003/2019
32. Grundstücksangelegenheit  027/2019
33. Schließung der Sitzung

gez. Andy Grabner, Vorsitzender

Einladung zum Jugendbeirat
zu der Sitzung des Gremiums Jugendbeirat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna am 26.02.2019, um 17:30 Uhr.
Sitzungsnr.: JB SB - 002/2019
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige Sitzung
4. IGEK Entwurf in Sandersdorf-Brehna
5. Auswertung des Projekttages am Europa-Gymnasium
6. Vorstellung des Jugendbeirates im Jugendclub am 07.02.19
7. Projektplanungen 2019
8. Jugendfragestunde
9. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
10. Bekanntgaben und Anfragen
11. Schließung der Sitzung

gez. Yannik Kugler, Vorsitzender

Einladung zum Wirtschafts-,  
Bau- und Ordnungsausschuss
zu der Sitzung des Gremiums Wirtschafts-, Bau- und 
Ordnungsausschuss Sandersdorf-Brehna am 27.02.2019, 
um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 001/2019
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 05.12.2018
4. Beschluss über die Aufstellung zur 3. Vereinfachten 

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Wohngebiet 
Sandersdorf-Nord-westlich der Thalheimer Straße, Ring 
der Chemiearbeiter“  006/2019

5. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 
3. Vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
1 „Wohngebiet Sandersdorf-Nord-westlich der Thal-
heimer Straße, Ring der Chemiearbeiter“  007/2019

6. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

7. Bekanntgaben und Anfragen
8. Schließung der Sitzung

gez. Andreas Wolkenhaar, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 28.02.2019, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SR SB - 001/2019
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
4. Genehmigung der Niederschriften aus dem öffentlichen 

Teil über die vorherigen Sitzungen vom 17.10.2018, 
01.11.2018, 13.12.2018 und 16.01.2019

5. Beschlusskontrolle aus dem öffentlichen Teil der letzten 
Sitzung

6. Einwohnerfragestunde
7. Hinweis auf die Offenbarung der Stadtratsmitglieder 

(Mitwirkungsverbot)
8. Ernennung Ortswehrleiter FFW Glebitzsch - Berufung in 

das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit   008/2019
9. Ernennung Stellvertretender Ortswehrleiter FFW 

Glebitzsch - Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis 
auf Zeit   009/2019

10. Ernennung Ortswehrleiter FFW Roitzsch - Berufung in 
das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit   010/2019

11. Ernennung Stellvertretender Ortswehrleiter FFW 
Roitzsch - Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis auf 
Zeit   011/2019

12. Verteilung der Vorsitze der Ausschüsse   012/2019
13. Benennung der Ausschussmitglieder auf Vorschlag der 

Fraktionen   013/2019
14. Berufung sachkundiger Einwohner in beratende 

Ausschüsse als Mitglied mit beratender Stimme 
              014/2019

15. 3. Änderung der Satzung über die Betreuung von 
Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung)zum 
01.08.2019   150/2018

16. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung) zum 01.08.2019  151/2018

17. Erhöhung der Aufwandsentschädigungen der Wahlvor-
stände für die Wahlen am 26.05.2019  015/2019

18. Dachsanierung der Grundschule Zscherndorf
  016/2019

19. Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Erweiterung Seniorenzentrum 
Gisander“ in Sandersdorf-Brehna   017/2019
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Öffentliche Bekanntmachung  
Europawahl
Verlängerte Öffnungszeiten des  
Einwohnermeldeamtes am 04.03.2019
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen einschließlich 
der vorgeschriebenen Anlagen für die Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments am 26.05.2019 endet am 
04.03.2019 um 18:00 Uhr. 
Zur Gewährleistung aller fristgerecht einzubringenden Unter-
lagen beim Bundeswahleiter ist das Einwohnermeldeamt in 
der Hauptverwaltung in Sandersdorf-Brehna am 04.03.2019 
zusätzlich zu den allgemeinen Öffnungszeiten von 15.00 - 
18.00 Uhr geöffnet.

Wahlbüro
FB Zentrale Dienste und Recht

Sprechtag der Schiedsstelle
Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Sandersdorf-
Brehna findet im März nicht statt.

Susanne Teube-Mischewski
Vorsitzende der Schiedskomission

20. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Erweiterung 
Seniorenzentrum Gisander“ in Sandersdorf-Brehna 
  018/2019

21. Beschluss über die Aufstellung zur 3. Vereinfachten 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Wohngebiet 
Sandersdorf-Nord-westlich der Thalheimer Straße, Ring 
der Chemiearbeiter“  006/2019

22. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 
3. Vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 
„Wohngebiet Sandersdorf-Nord-westlich der Thal-
heimer Straße, Ring der Chemiearbeiter“   007/2019

23. Information zur Beteiligung Sandersdorf-Brehna Netz 
GmbH & Co. KG   019/2019

24. Festsetzung des Fördergebietes kleinerer Städte und 
Gemeinden - „Ortskern Brehna“  026/2019

25. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

26. Bekanntgaben und Anfragen
27. Genehmigung der Niederschrift aus dem nicht 

öffentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 
17.10.2018, 01.11.2018, 13.12.2018 und 16.01.2019

28. Beschlusskontrolle aus dem nicht öffentlichen Teil der 
letzten Sitzung

29. Vergabeangelegenheit   022/2019
30. Grundstücksangelegenheit   023/2019
31. Grundstücksangelegenheit   024/2019
32. Grundstücksangelegenheit   004/2019
33. Grundstücksangelegenheit   002/2019
34. Grundstücksangelegenheit   003/2019
35. Grundstücksangelegenheit   027/2019
36. Schließung der Sitzung

gez. Jan Sittig, Vorsitzender
Ende amtlicher Teil

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Aufruf zur Beteiligung der Gewerbetreibenden am „Weinfrühling“  
der Stadt Sandersdorf-Brehna
Der „Weinfrühling“ ist eine Veranstaltung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, die jährlich am 
ersten Mai-Wochenende stattfindet. Ab 
dem Jahr 2019 wird der „Weinfrühling“ 
als rotierendes Fest in allen Ortschaften 
der Stadt Sandersdorf-Brehna veran-
staltet.
Veranstaltungsort in diesem Jahr ist vom 
4. – 5. Mai das Parkareal um die Stadt-
und Klosterkirche im OT Stadt Brehna. 
Der Charakter der Veranstaltung als 
heiteres Begegnungsfest für die ganze 
Familie, in einem charmant-romanti-
schen Winzerdorf, wird beibehalten.

Gewerbetreibende und Gastro-
nomen werden aufgefordert, sich an 
folgenden Ausschreibungen zu betei-
ligen:

· LOS - TECHNIK-PACKAGE
( B ü h n e n a u f b a u,  B e l e u c h t u n g, 
Tontechnik, Dekoration, Projektdurch-
führung, Grafik)
· LOS - GASTRONOMIE-PACKAGE
(exklusiver Bierwagenausschank in 
Verbindung mit dem Paket Weingläser 
und Gläserspülen)
· LOS - CATERING-PACKAGE
(Food-Konzept: Wein-Gastronomie)

Die Ausschreibungsunterlagen sind per 
E-Mail abzufordern.

Die Ausschreibungsfrist endet am 
Freitag, 15. März 2019, 12:00 Uhr.

Kontakt/Ansprechpartner:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Veranstaltungsmanagement
Doreen Scheffler
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
E-Mail: 
doreen.scheffler@sandersdorf-brehna.de

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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Es ergab sich folgende Platzierung:
1. AH Roitzsch
2. MSK Sandersdorf
3. AH Union Sandersdorf
4. AH Petersroda
5. AH Heideloh
6. Team Verwaltung

7. AH Zscherndorf
8. AH Brehna
9. AH Ramsin

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Der Bürgermeister hat geladen und 
traditionell beteiligten sich die Altherren-
Mannschaften aus dem Stadtgebiet. 
Nach Begrüßung der Mannschaften, der 
Schiedsrichter und des Publikums durch 
das Schiedsgericht und unserem Bürger-
meister, eröffneten MSK Sandersdorf und 
die AH Ramsin das Turnier. Mit zuneh-
mender Zeit wurden die Spiele intensiver. 
Insgesamt blieb es bei ein paar sicher 
übereifrigen Fouls, denen eine schnelle 
Entschuldigung folgte. Denn für alle 
sollte es am Ende ein „Spaßturnier“ sein. 
Nach Ausspielung der Gruppenphase 
ergaben sich die Halbfinals SV Roitzsch – 
SG Union Sandersdorf und MSK Sanders-
dorf – ESV Petersroda, wobei im anschlie-
ßenden Finale der SV Roitzsch gegen den 
MSK Sandersdorf mit 3 : 0 gewonnen 
hat. Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch 
an den SV Roitzsch, vielen Dank für die 
Beteiligung und die Fairness der Mann-
schaften, vielen Dank an die Fans, an die 
Unterstützung und ans Publikum und 
last but not least: vielen Dank ans Team 
der Jukebox25 für die gastronomische 
Betreuung! Bis zum nächsten Jahr!

Das war der 10. Bürgermeisterpokal

Der SV Roitzsch hat den 10. Bürgermeisterpokal gewonnen.

Mehr Bilder auf 
 www.sandersdorf-brehna.de

Stricken und Häkeln für die Kleinsten
Wissen Sie eigentlich, dass viele flei-
ßige Hände aktiv sind, damit wir jedem 
neugeborenen Baby unserer Stadt von 
nun an ein kleines Geschenk machen 
können? Die Stadtverwaltung packt 
neben einem Gutschein für einen 
Drogeriemarkt und einem Lätzchen in 
rosa oder blau auch noch ein Paar Baby-
schühchen hinzu. Diese werden vom 
Seniorenclub aus der Bitterfelder Straße 
bei Murche in Brehna und Frau Pichowitz 

aus Sandersdorf-Brehna mit viel Liebe 
gefertigt. Vielen herzlichen Dank dafür! 
Auch ein weiteres Angebot für gehä-
kelte Schühchen liegt vor. Wenn wir, wie 
letztes Jahr, wieder 112 Babys begrüßen 
dürfen, dann gilt es fleißig zu sein, um 
dieses kleine Willkommen zu fertigen! 
Möchten Sie uns auch in dieser Form 
unterstützen, dann melden Sie sich gern 
bei Frau Rückauf in der Verwaltung oder 
telefonisch unter 03493 80124.

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, 
Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich am 1. und 3. Freitag im Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen Teil:
   Der Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan,www.wittich.de/agb/herzberg
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ausgeschlossen.IM

P
R

ES
SU

M



6 Der Lindenstein Nr. 4/2019 22. Februar 2019

Forschungsprojekt LAZIKN2030 zur Stadtentwicklung in  
Sandersdorf-Brehna gestaltet Projekttag am Europa-Gymnasium
Gäste sind Bürgermeister Andy Grabner und Yannik Kugler, Vorsitzender des Jugendbeirates
Am Donnerstag, 7. Februar, war das 
Forschungsprojekt LAZIKN2030 
zum zweiten Mal eingeladen, einen 
Projekttag zum Thema „Meine 
Gemeinde und ich“ zu gestalten. 
Geografie-Lehrerin Frau Rudnick hatte 
sich vier lebendige Unterrichtsstunden 
zu Sandersdorf-Brehna gewünscht, mit 
einem tiefgreifenden Austausch zu den 
Zielkonflikte des Forschungsprojektes.
Projektkoordinatorin Doreen Scheffler 
erarbeitete mit den Schülerinnen und 
Schülern zunächst verschiedene refle-
xive Übungen. So wurde mit der Frage-
stellung: „Was ist meine Gemeinde für 
mich und wie hat sich meine Sicht darauf 
im letzten Jahr verändert?“ begonnen.
Nathalie fasste für die Schülerschaft 
zusammen: „Ich denke immer öfter 
darüber nach, welche Ursachen und 
Folgen die Probleme haben könnten, 
auf die ich im Stadtgebiet stoße.“
Danach gab es eine Reise in die Vergan-
genheit und in die Zukunft: „Was finde 
ich gut in meiner Stadt und was fehlt 
mir noch?“ Laura und Annika spra-
chen hier die Leerstandsimmobilien 
an und wiesen auf die fehlenden Fahr-
radwege zwischen den Ortschaften 
hin. In der Diskussion wurde schnell 
klar, dass die Demografie-Entwicklung 
in allen Ortschaften wichtig wird. Wie 
verschieden die Perspektiven dazu sind, 
wurde beispielsweise bei der Frage deut-
lich, ob die zukünftige Niederlassung 
von Ärzten zentral in einem Ärztehaus 
erfolgen sollte oder wie bisher, dezentral 
in den einzelnen Ortschaften. Auch die 
Frage der inzwischen schon fehlenden 

Handwerker, wie Bäcker, wurde thema-
tisiert. Marek wies außerdem darauf 
hin, dass junge Menschen vor allem 
über Instagram vernetzt sind und so 
erreichbar wären.
Ganz konkret soziale Nachhaltigkeit 
in Form der Möglichkeit der Mitwir-
kung von Jugendlichen an städtischen 
Entscheidungsprozessen sprach der 
Vorsitzende des Jugendbeirates Yannik 
Kugler an. Gemeinsam mit den Mitglie-
dern des Beirates, Lena und Ange-
lina berichtete er über die Arbeit im 
letzten Jahr und neue Projekte. So will 
der Jugendbeirat in diesem Jahr eine 
Sputnik Heimattour nach Sandersdorf-
Brehna holen und sich mit Treffpunkten 
für Jugendliche auseinandersetzen.
Zum Zielkonflikt der Treffpunkte gab 
es dann Diskussionen mit den Schü-
lerinnen und Schülern unter verschie-
denen Fragestellungen. Die Antworten 
der Schülerinnen und Schüler werden 
nun ausgewertet und der Zielkonflikt 
der Treffpunkte mit den Jugendlichen 
weiter bearbeitet. Brauchen wir Treff-
punkte für Jugendliche, um Generatio-
nengerechtigkeit auf dem Stadtgebiet 
durchzusetzen oder sind Treffpunkte 
als freiwillige Aufgabe der Jugendhilfe 
in enger Abhängigkeit vom Haushalt zu 
betrachten?
Am Ende des Projekttages wurde 
Bürgermeister Andy Grabner wieder mit 
den Fragen und Wünschen, die mit den 
Schülerinnen und Schülern erarbeitet 
wurden, konfrontiert:
„Wie nachhaltig ist die Personalpo-
litik der Stadt?“, „Werden die AZUBIS 

der Stadtverwaltung übernommen?“, 
„Warum kann ein Bürgermeister 
die terminliche Verschiebung eines 
Abiballes nicht verhindern?“, „Wie wird 
der städtische Haushalt aufgestellt?“, 
„Warum gibt es immer noch Hundetüten 
aus Plastik?“, „Wird es ein Nachhaltig-
keitskonzept für die Stadt geben?“, „Wie 
kann die musikalische Erziehung, das 
Erlernen eines Instrumentes im Stadtge-
biet künftig kontinuierlich gewährleistet 
werden?“, „Soll es ein neues Rathaus 
geben?“ und „Können Sie dafür sorgen, 
dass die Entscheidungen der Stadtver-
waltung und des Stadtrates transpa-
renter erklärt werden?“
Nachdem Herr Grabner die letzte 
Frage beantwortet hatte, gingen 
spannende vier Stunden zu Ende. Der 
projektbasierte Austausch sowie eine 
kontinuierliche Vernetzung zwischen 
Schülerschaft, Stadtverwaltung und 
Bürgermeister zu Fragen der Stadt-
entwicklung sind ein sehr wichtiger 
Baustein zur Erreichung des Sustain-
able Development Goals: „Nachhaltige 
Kommunen“:

Für die Möglichkeit dafür bedanken wir 
uns sehr herzlich bei der Schulleitung, 
Herrn Dr. Appenroth sowie den beiden 
Geografie-Lehrerinnen Frau Rudnick 
und Frau Chmilewski.

An Frau Rudnick noch einmal herzlichen 
Dank für die köstliche Versorgung.

Doreen Scheffler
Projektkoordination LAZIK
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Forschungsprojekt LAZIKN2030: Zweiter Praxis-Workshop
Spannende Zukunftsentwicklung der Stadt Sandersdorf-Brehna
Eine Reise in die Zukunft der Stadt 
erwartete die Teilnehmenden des Praxis-
workshops des Forschungsprojektes 
LAZIKN2030 am Samstag, den 2. Februar 
im „Geschwister Scholl Heim“ in Zschern-
dorf.
Birgit Böhm vom Büro für nachhal-
tige Regionalentwicklung „mensch 
und region“ Hannover, gab eine kurze 
Einführung über den derzeitigen Stand 
der Arbeit. Das Praxiswissen des ersten 
Moduls wurde in Thesen aufbereitet und 
überregionalen Experten zur Kommen-
tierung zur Verfügung gestellt. Diese 
Kommentierungen wurden inzwischen 
durch Frauke Richter von der Uni Greifs-
wald ausgewertet und so wurde die Basis 
für die nun folgende Szenarien-Entwick-
lung gelegt.
Doch nicht nur von Experten oder den 
Menschen in der Kommune ist die 
Zukunftsentwicklung abhängig, auf die 
Stadtentwicklung wirken Megatrends, 
wie Demografie, Digitalisierung, Gesund-
heit, Vernetzung ebenso, wie lokale Trieb-
kräfte, die Dinge entweder beschleunigen 

oder bremsen können. Die Arbeit in den 
drei Arbeitsgruppen erfolgte dann in drei 
verschiedenen Zukunftsszenarien nebst 
dazu passenden Treibern. Die Teilneh-
menden konnten hier nicht nur theore-
tische Forschungsarbeit leisten sondern 
ihren Gedanken und Ideen konkrete 
Gestalt verleihen. Alle Anwesenden 
wurden zu Journalisten und konnten 
anhand eines konkret in das jeweilige 
Zukunftsszenario passenden Beispiels 
eine Geschichte direkt aus dem Stadtge-
biet erzählen.
So tolle Geschichten wie Kooperation 
zwischen Stadtverwaltung und Ehrenamt 
zur Errichtung eines Dorfladens in Renne-
ritz mit der Zeitungsüberschrift: „Bürger 
meistern ihre Stadt: Bürgermeister 
Grabner hat nur noch das zweite Wort“, 
„Elterninitiative übernimmt Nachmittags-
betreuung in der städtischen KITA“ oder 
auch „Aufstand der Roboter in Sanders-
dorf-Brehna“, ließen die Zukunft der Stadt 
an diesem Vormittag doch sehr lebendig 
werden.
Mit großer Motivation und Spaß wurde 

von allen Teilnehmenden an der städti-
schen Zukunft gearbeitet. Am Ende erwies 
sich die Wahl des Samstags, um allen in der 
Woche lange Arbeitenden die Möglich-
keit der Mitwirkung zu geben, doch als 
geglücktes Experiment. Forschungspart-
nerin Birgit Böhm fasst das so zusammen: 
„Wer an einem Samstag an einem Work-
shop zur Stadtentwicklung teilnimmt, der 
interessiert sich tatsächlich für die Stadt. 
Alle die, die da sind, sind die Richtigen.“.
Ich bedanke mich, auch im Namen des 
Forschungsverbundes für die enga-
gierte Arbeit bei: Bernd Hubert, Simone 
Engefehr, Maik Janak, Dr. Ulrike Leistner, 
Udo Mölle, Erika Bauerfeind, Antje Wolf, 
Manuela Lüers, Petra Schnabel, Sabine 
Montag, Nicole Schlegel, Daniel Krake, 
Marianne Knaust, Tina Kretschmer, Ingo 
Gondro und Bürgermeister Andy Grabner.
Lars Schubert von der „Jukebox25“ danke 
ich für die ausgesprochen leckere Mittags-
versorgung.

Doreen Scheffler
Projektkoordinatorin LAZIKN2030

Vorsicht an der Haustür!
In den letzten Wochen wurden der Polizei 
im Bereich Sandersdorf-Brehna Vorfälle 
bekannt, bei denen sich unbekannte 
Personen, meist ein junger Mann und eine 
junge Frau, Zutritt zu Wohnungen von Seni-
oren verschaffen. Dies unter dem Vorwand, 
die Wohnung inspizieren zu wollen. Als 
die Personen dann in die Wohnung einge-
lassen wurden, erkundigten sich diese 
nach den Lebensumständen der Senioren 
und ließen sich die Wohnung zeigen. Meist 
baten sie noch um ein Glas Wasser und 
verschwanden danach mit der Geldbörse 
und der Kreditkarte der Senioren. Die 
Polizei möchte noch einmal ausdrück-
lich davor warnen, fremde Personen 
in die Wohnung zu lassen. Betroffenen 
Senioren, die Anrufe von unbekannten 

Personen erhalten, in denen sich die 
Personen ankündigen, wird geraten unver-
züglich die Polizei zu rufen. Ebenso verhält 
es sich, wenn die Personen möglicherweise 
vor Ihrer Tür stehen. Wählen Sie dazu die 

Notfallnummer 110. Für weitere Informati-
onen und eine sorgsame Beratung kontak-
tieren Sie auch unsere Frau Bärbel Franke 
vom Weißen Ring, Telefon 0151 55164748.
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Mikrozensus 2019 – Größte jährliche Haushaltsbefragung  
hat in Sachsen-Anhalt begonnen
Wie groß ist ein durchschnittlicher Haus-
halt? Wie ist die Situation alleinerzie-
hender Mütter oder Väter? Wie entwickelt 
sich die Zahl der Erwerbstätigen, welche 
Rolle spielen dabei Teilzeitbeschäftigung 
oder befristete Arbeitsverträge?
Antworten auf diese und weitere Fragen 
gibt der Mikrozensus, die jährliche 
repräsentative Haushaltsbefragung in 
Deutschland.
Seit Jahresbeginn 2019 erhalten ausge-
wählte Haushalte Sachsen-Anhalts Post 
vom Statistischen Landesamt Sachsen-
Anhalt. Mit diesen Briefen wird der 
Besuch eines Erhebungsbeauftragten 
angekündigt. Dieser unterstützt im 
Auftrag des Statistischen Landesamtes 
die auch als „kleine Volkszählung“ 
(Mikrozensus) benannte jährliche 
Haushaltsbefragung.
Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
das vom Deutschen Bundestag am  
7. Dezember 2016 beschlossene Mikro-
zensusgesetz (BGBl. I S. 2826).
Der Mikrozensus wird seit 1957 jedes 
Jahr bei einem Prozent aller Haushalte 
im gesamten Bundes-gebiet durch-
geführt. Es handelt sich um eine soge-
nannte Flächenstichprobe, das heißt, es 
werden nach einem statistisch-mathe-
matischem Zufallsverfahren Straßen-
züge bzw. Gebäude ausgewählt. Die 
Haushalte, die in diesen „ausgelosten“ 
Gebäuden wohnen, werden bis zu 
viermal in fünf aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt. In den Folgejahren wird 
zur Entlastung der Befragten jeweils 

ein Viertel der Haushalte durch andere 
ersetzt.
Es werden Daten über die Bevölkerungs-
struktur, die wirtschaftliche und soziale 
Lage der Bevölkerung sowie über Fami-
lien, Haushalte und den Arbeitsmarkt 
erhoben. Integriert in den Mikrozensus 
ist die Erhebung über den Arbeitsmarkt 
für alle Mitgliedstaaten der EU.
Die Informationen sind Grundlage für 
gesetzliche und politische Entschei-
dungen. Der Mikrozensus ist für viele 
Sachfragen im Bereich Haushalt und 
Familie die einzige statistische Informa-
tionsquelle.
Die Qualität der Ergebnisse hängt dabei 
von der Einhaltung der repräsentativen 
Auswahl ab. Deshalb besteht für alle 
betreffenden Haushalte und Personen 
nach § 13 des Mikrozensusgesetzes in 
Verbindung mit § 15 des Bundesstatis-
tikgesetzes für den überwiegenden Teil 
der Fragen Auskunftspflicht. Pflicht 
ist die vollständige und wahrheitsge-
mäße Beantwortung der Fragen.
Weitere Informationen finden sie auch 
im Themenbereich „Mikrozensus“ auf 
der Internetseite des Statistischen 
Landesamtes Sachsen-Anhalt https://
statistik.sachsen-anhalt.de.
Die vom Statistischen Landesamt 
Sachsen-Anhalt geschulten und zuver-
lässigen Erhebungsbeauftragten 
kündigen ihren Besuch bei rund 12 000 
Haushalten schriftlich an und können 
sich durch einen amtlichen Ausweis 
legitimieren. Sie sind zu strikter 

Verschwiegenheit und Geheimhal-
tung verpflichtet. Alle erhobenen 
Einzelangaben unterliegen nach 
den gesetzlichen Bestimmungen der 
Geheimhaltungspflicht und werden 
weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Sie dienen ausschließ-
lich der Hochrechnung zu Landes- bzw. 
Regionalergebnissen. Die Auskünfte 
werden nach Eingang der Unterlagen 
im Statistischen Landesamt anonymi-
siert.
Der geringste Zeitaufwand für den 
ausgewählten Haushalt entsteht, 
wenn die Fragen gegenüber dem 
Erhebungsbeauftragten mündlich 
beantwortet werden. Der Haushalt 
kann den Erhebungsbogen auch selbst 
ausfüllen und direkt an das Statistische 
Landesamt Sachsen-Anhalt senden oder 
die Auskünfte telefonisch erteilen.
Das Statistische Landesamt Sachsen-
Anhalt bittet alle Haushalte, die im 
Verlaufe des Jahres 2019 ein Schreiben 
des Amtes in ihren Briefkästen finden, 
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten 
und des Statistischen Landesamtes zu 
unterstützen.
Wer selbst Erhebungsbeauftragter 
werden möchte und gegen eine 
Aufwandsentschädigung das Statisti-
sche Landesamt Sachsen-Anhalt bei der 
Durchführung dieser Haushaltsbefra-
gung unterstützen möchte, erhält unter 
der Telefonnummer 0345 2318-504 oder 
0345 2318-506 nähere Auskünfte zu 
dieser Tätigkeit.
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Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Tricks, Tore und Spektakel,
wenn sich gute Sportplätze in Äcker 
verwandeln und sich das Thermometer 
der Null nähert, dann sehnt sich so 
mancher die Hallensaison herbei. Die 
passende Hilfe boten dazu unsere Lions 
an. Gleich an zwei Wochenenden trugen 
wir wieder die alljährlichen Hallentur-
niere für unsere Kinder- und Jugendli-
chen aus. Im Umkreis wurde man auch 
schnell fündig und die Teilnehmerliste 
war recht schnell gefüllt, dementspre-
chend hatte man dann alle Hände voll zu 
tun. Jeder Verein möchte gerne die triste 
Winterzeit überbrücken und da bieten 
sich Hallenturniere natürlich besonders 
gut an.
Am Samstag, dem 26.01.2019, spielten 
unsere D- und C-Jugend den jährlichen 
Peugeot-Pfuhl-Cup in der Sanders-
dorfer Mehrzweckhalle aus. Mit Gästen 
aus Köthen, Zschernitz, Löberitz, Lissa, 
Greppin und vielen anderen Teilneh-
mern waren die Turniere gut bestückt. 
Im Modus „Jeder gegen jeden“ kämpften 
hier die Jungs und Mädchen um den 
Pokal des Autocenter Pfuhls aus Bitter-
feld.
Am darauffolgenden Sonntag sollte 
es dann auch schon für die E-Jugend 
weitergehen. Der 3. Lions-Cup wurde 
ausgespielt und fand auch an diesem 
Tag einen neuen Besitzer.

Nach einer kurzen Verschnaufpause 
des Org.-teames durften dann die 
Kleinsten im Bunde eine Woche später 
den 3. Lions-Cup ausspielen und auf 
dem Parkett in der Sporthalle Brehna 
zeigen, was sie können. Mit Teilnehmern 
wie dem 1. FC Bitterfeld-Wolfen, SV 
Concordia Schenkenberg, Rot-Weiß Thal-
heim, dem Holzweissiger SV und dem 
VfL Halle 96 gingen auch hier namen-
hafte Vereine an den Start. Die Bambinis 
und F-Junioren hatten jeder Menge Spaß 
und waren voller Freude im Turnierge-
schehen dabei.
Besonders stolz an dem Tag war auch 
Magnus Bode, denn zum ersten Mal 
durfte der 11-Jährige ein Bambini-
Turnier leiten. Dies hat er sehr souverän 
gemeistert und natürlich stand ihm die 
ganze Zeit ein erfahrener Erwachsener 
zur Seite. Auch hier müssen wir das 
tadellose Verhalten aller Beteiligten in 
der Sporthalle hervorheben, zu keiner 
Zeit gab es hier schlechtes Benehmen 
gegenüber dem Schiedsrichter. Große 
Klasse und weiter so, denn so sollte es 
doch immer sein!
Zur Medaillen-Übergabe kam dann 
noch unser Löwe Leon höchstpersönlich 
vorbei und Thomas Morch von der ÖSA-
Versicherung überreichte auch noch 
nagelneue Trainingsanzüge, so dass hier 

die Kleinen endlich einheitlich ausge-
stattet sind! Das war eine großartige 
Überraschung, über die wir uns natürlich 
sehr gefreut haben!
Alle Lions-Mannschaften haben sich in 
den Jahren seit der Gründung gesteigert 
und konnten in den Turnieren jeweils 
einen Treppenplatz erkämpfen. Weiter 
so!
Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Sponsoren und Kooperationspartnern: 
AC Pfuhl Bitterfeld, Kaufland Bitterfeld, 
der ÖSA-Versicherung Thomas Morch 
und dem Sportgeschäft 5zu1 Sport aus 
Bitterfeld für die Unterstützung!
Ein weiterer Dank geht an die Stadt 
Sandersdorf-Brehna für die kostenlose 
Nutzung der Sporthallen und Herrn 
Stefan Kogge. An unsere Schiedsrichter, 
Turnierleiter, Trainer, Eltern und allen 
sonstigen Helfern rund um die Turniere! 
Es war wieder große Klasse, was wir alles 
zusammen geschafft haben!

Als Nächstes steht der Faschingsumzug 
in Sandersdorf-Brehna im Fokus, hier 
werden unsere Löwen gemeinsam durch 
die Stadt ziehen! Bis dahin bleibt alle 
gesund und weiterhin am Ball!

Jacqueline Taubert
Spielgemeinschaft United 4 Lions
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Jahresrückblick vom Jugendclub Chill Out
Anfang Februar saßen die Jugendlichen 
zusammen, um das Jahr 2018 Revue 
passieren zu lassen. So werteten wir sämt-
liche Aktivitäten aus, die innerhalb der 
Einrichtung stattfanden und auch Unter-
nehmungen, die außerhalb des Clubs 
durchgeführt wurden. Dazu wurden die 
Zeitungsartikel und Fotos aufgeklebt, um 
Anschauungsmaterial über den Jugend-
club zu erhalten. Mit viel Spaß und Kreati-
vität wurden mehrere Alben angefertigt. 
Die zahlreichen Jugendlichen haben sich 
sehr über die ganzen Aktivitäten gefreut, 
die letztes Jahr abgelaufen sind und 
konnten den Einen oder Anderen zum 
Lachen bringen. So beschlossen alle, dass 
wir in diesem Jahr wieder alle zusammen 
viel unternehmen wollen, um auf ein 
genauso erlebnisreiches Jahr zurückbli-
cken zu können.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Jugendclub Chill Out lädt Jugendbeirat ein
Gesprächsrunde mit Bürgermeister Andy Grabner und Stadtratsvorsitzenden Jan Sittig
Am Donnerstag, dem 7. Februar, waren 
die Mitglieder des im vergangenen Jahr 
neu gewählten Jugendbeirates einge-
laden, sich und ihre Ziele im Jugendclub 
vorzustellen.
Der Einladung folgten Yannik Kugler, 
Lena Mikolajczak, Jannes Köditz, Ange-
lina Weisz, Tom Richter, Joshua Reuter 
und David Leiter sehr gern, um mit 
den Jugendclub-Besuchern in einen 
kommunikativen Austausch zu treten. 

Der Vorsitzende Yannik Kugler gab einen 
Einblick in die Arbeit des vergangenen 
Jahres und stellte die Projektplanungen 
für 2019 vor.
Auch Bürgermeister Andy Grabner und 
Stadtratsvorsitzender Jan Sittig beglei-
teten das Treffen, stellten die künftigen 
Herausforderungen der Stadtentwick-
lung vor und beantworteten die Fragen 
der Jugendlichen. Projektkoordinatorin 
Doreen Scheffler gab einen kleinen 

Einblick in die Arbeit mit den Schüle-
rinnen und Schülern im Forschungspro-
jekt LAZIKN2030 und lud zum Mitma-
chen ein.
Jugendclubleiterin Andrea Hille sorgte 
mit Nudeln und Tomatensauce für einen 
sehr leckeren Ausklang. Vielen Dank 
für die Einladung, wir kommen gerne 
wieder!

Yannik Kugler
Vorsitzender des Jugendbeirates

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Großer Karnevalsumzug durch Sandersdorf-Brehna
Sandoria-Hellau – 40 Jahre SKV

Die „Woche der Wahrheit“ im Fasching 
liegt vor dem SKV und seinen Gästen:
Sa, 23.02., 
19:11 Uhr 1. Hauptfasching
So, 24.02., 
14:11 Uhr Seniorenfasching
Mi, 27.02., 
16:11 Uhr Kinderfasching
Sa, 02.03., 
19:11 Uhr 2. Hauptfasching
So, 03.03., 
13:11 Uhr Umzug in Sandersdorf

Karten für die Saalveranstaltungen in 
unserer Mehrzweckhalle gibt´s wie 
immer im Sportlerheim Sandersdorf, Tel. 
03493 81479. Zu den Hauptfaschings und 
besonders auch zum Seniorenfasching 
wurde schon im letzten „Lindenstein“ 
vom 08.02. geschrieben. Beim Kinderfa-

sching am Mittwoch, 27.02., ist der Eintritt 
frei, wobei wir als Veranstalter Spenden 
der Erwachsenen nicht ablehnen werden. 
Für die Kinder wird es neben dem übli-
chen „Faschings-Klamauk“ in unserer 
Halle auch wieder zahlreiche Spielstände 
im Sportteil der Mehrzweckhalle geben, 
mit Preisen natürlich!
Zum heutigen Informationsschwer-
punkt, dem großen Karnevalsumzug 
durch Sandersdorf-Brehna: Am Sonntag, dem 
03.03., um 13 Uhr starten wir am Sportzen-
trum mit dem Zug durch unsere Stadt auf der 
traditionellen Route Hauptstraße – Kreisel – 
Greppiner Straße – Straße der Neuen Zeit 
– Bahnhofstraße – Hauptstraße zurück 
zum Sportzentrum. An Start und Ziel wird 
wie immer ein kleiner Festmarkt aufge-
baut sein, etwas für Kinder und etwas für 
die Großen.

Im Zug erwarten wir 
sowohl befreundete 
Karnevalsvereine als auch andere 
Vereine, Betriebe, Institutionen, Sport-
gruppen, Straßenvertretungen und 
„Einzelkämpfer“ wie z. B. Jürgen Krug. 
Wir lassen uns gern überraschen! Und am 
Straßenrand erwarten wir (wie immer!) 
das im Sandersdorfer Fasching gestählte 
Publikum aus dem Ort und der Region.
Wir freuen uns darauf, unsere Wagen 
sind aufmunitioniert mit „Kamelle“ und 
anderen anderen Wurfartikeln. Übri-
gens: Wir haben im SKV einen studierten 
Meteorologen, der wird uns das Wetter 
passend richten …

Sandoria-Hellau
der SKV

Wir danken unserem ehemaligen Chorleiter Klaus Männel
Der Gemischte Chor Wolfen – Sanders-
dorf wurde vor 15 Jahren aus zwei 
Chören dieser Orte gegründet und hat 
zurzeit 37 Mitglieder. Klaus Männel 
führte als Chorleiter die Sopran-, Alt-, 
Tenor- und Bass-Stimmen in den Jahren 
zu einem qualitativ hochwertigen Chor. 
Unter seiner musikalischen Leitung 
studierte unser Chor ein großes Reper-
toire klassischer und volkstümlicher 
Lieder ein. 
Jede Jahreszeit bekamen durch die 
Auswahl der Lieder eine charakteristi-
sche musikalische Note. In zahlreichen 
Veranstaltungen und Konzerten konnten 
wir mit unserem Gesang sowohl regi-
onal als auch überregional das Publikum 
erfreuen. Klaus Männel war mit Leib und 

Seele ein verantwortungsvoller Chor-
leiter und nahm diese Aufgabe stets sehr 
ernst. Leider musste unser engagierter 
Chorleiter, der viele Jahrzehnte mehrere 
Chöre mit Erfolg geleitet hat, Ende 2017 
seine Lebensaufgabe aus gesundheitli-
chen Gründen aufgeben. 
Der Chor wird seitdem von Gunter Ecke 
aus Brehna geleitet und wir sind ihm 
dafür dankbar.
Wir können mit Stolz sagen: Das, was 
unser Chor heute kann, ist der Verdienst 
von Klaus Männel. 

Wir würdigen seine Arbeit! Für seine 
unermüdliche und aufopferungsvolle 
Chorleitung bedankt sich der Gemischte 
Chor Wolfen – Sandersdorf herzlich!

Wir wünschen unserem Klaus Männel für 
die weitere Zukunft alles Gute!

Dein Gemischter Chor 
Wolfen – Sandersdorf

Kabarettistische Lesung in Roitzsch
Der Roitzscher Heimatverein lädt ein zur

kabarettistischen Lesung mit
U. S. Levin

am Freitag, dem 15.03.19, um 18.00 Uhr
im „Haus am Park“ in Roitzsch Karl-Liebknecht-Straße.

Kartenverkauf (3,- € ) im Geschäft Riedel & Gebauer
Tel. 034954 21549
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Buchtipp der Stadtbibliothek

Der kleine Drache Kokosnuss
Wer kennt ihn: Er ist als 8-jähriger Drache 
noch von kleiner, etwas rundlicher 
Statur, hat orangefarbene Drachenhaut, 
einen Zackenschwanz, trägt ein blaues 
Cap, hat Kulleraugen und kann Feuer 
spucken? Richtig! Der kleine Drache 
Kokosnuss!
Es gibt heute sicher kaum ein Kind, das 
noch nicht von dem kleinen Drachen 
gehört hat. Der Feuerdrache Kokos-
nuss wohnt mit seinen Eltern auf einer 
Dracheninsel. Seine besten Freunde sind 
Matilda das Stachelschwein und der 
Fressdrache Oscar. Gemeinsam erleben 

die 3 die tollsten Abenteuer quer über 
den Globus. Sie haben schon Piraten auf 
dem Meer bezwungen und Wikinger 
bekämpft. Sogar in den Weltraum sind 
sie geflogen. Mit einem Laserphaser kann 
Oscar mit seinen Freunden auch in die 
Vergangenheit reisen. So sind sie schon 
in der Steinzeit und bei den Dinosauriern 
gelandet. Mit Vampiren haben sie auch 
Bekanntschaft gemacht. Die Geschichten 
sind sehr unterhaltsam und lassen junge 
und alte Leser und Vorleser schmunzeln, 
wenn bei einer Seeschlacht die Morsche 
Mildred vom Piraten Narbennasen-
Norbert versenkt wird oder der Zauberer 
Ziegenbart von Kokosnuss mit dem 
Spruch: „Ziegenbart, du alte Socke, stinkst 
wie Käse in der Glocke!“ aus der Reserve 
gelockt wird. Der Autor Ingo Siegner hat 
mittlerweile 26 Bände von dem Drachen 

Kokosnuss veröffentlicht. Die Bücher sind 
illustriert und mit großer Schrift versehen. 
In unserer Stadtbibliothek liegen mehrere 
Bände von dem kleinen Drachen Kokosnuss 
– auch als Hörbücher – zur Ausleihe bereit.

Anne Müller
Ehrenamtliche Mitarbeiterin
Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna
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4. Kinderkleiderbörse
Am Samstag, dem 30.03.2019, findet 
die Kinderkleiderbörse im ,,Kultur- und 
Sportzentrum Brehna“ in der Bahnhofstr. 
30 B im OT Stadt Brehna statt. 
Der Verkauf findet von 08.00 Uhr bis 
15.00 Uhr statt. Verkauft werden gut 
erhaltene und saubere Baby- und 
Kinderkleidung bis Größe 176. Es können 
natürlich auch Kinderwagen, Autositze, 
Laufgitter, Spielzeug, Umstandsmode 
etc. käuflich erworben werden.
Auf einen regen Börsenbesuch freut sich 
das Team der Kleiderbörse.

Wichtige Hinweise für Anbieter
1. Erhalt einer Anbieternummer im 

Zeitraum vom 18.02. bis 02.03. tel. 
unter 0162 5152552 (zw. 17 und  
19 Uhr ) (per WhatsApp bevorzugt).

2. Verkauf von gut erhaltener und sau-
berer Baby- und Kinderkleidung bis 
Größe 176. Pro Anbieter max. 3 Paar 
gut erhaltene Schuhe.

3. Nur tragbare und der Jahreszeit 
entsprechende Bekleidung (Früh-
jahr/ Sommer).

4. Auch Kinderwagen, Autositze, Lauf-
gitter etc.

5. Die Kleidung bzw. die Kartons müs-
sen gut sichtbar mit der Anbieter-
nummer, Größe und Preis beschrif-
tet sein.

6. Pro Anbieter wird eine Kostenpau-
schale von 3,00 € bei Abgabe von 
max. 2 mittelgroßen Kartons (Bana-
nenkisten) berechnet.

7. Abgabe der Ware am 29.03. zwi-
schen 17 und 19 Uhr.

8. Abholung nicht verkaufter Ware am 
Sonntag, 31.03., zw. 9 und 11 Uhr.

9. 10 % des Umsatzes werden von 
Sandra Hiller vor Ort einbehalten 
und an eine von ihr ausgesuchten 
Kindereinrichtung gespendet .

10. Für verlorene Gegenstände wird 
jede Haftung abgelehnt.

Sandra Hiller

„Aloha“, „Bula“ & „´la ora na!“ Bellynesian made in Ramsin
Die Südsee. Gebräuchliche Bezeichnung 
für den Südpazifik, mit den Zentralen 
Inselgruppen der Gesellschaftsinseln 
(Französisch-Polynesien/Tahiti), des 
Samoa-Archipels und den Fidschi-Inseln. 
Die Eckpunkte werden von den Hawaii-
Inseln, Neuseeland und der Osterinsel 
gebildet. Eine Gegend am anderen Ende 
unserer Welt - ein Sehnsuchtsort für 
viele. Für den einen oder anderen ein 
absolutes Traumreiseziel und wer schon 
einmal dort war, wünscht sich bestimmt 
gern zurück.
Aber ebenso vielseitig wie die Inseln im 
Pazifik, sind ihre Tanzstile. 
Die Tänze Hawaiis, Tahitis, Samoas oder 
auch Tongas sind ähnlich, dennoch sehr 
verschieden. Hula (bekannt aus Hawaii) 
ist ein erzählender Tanz, bei dem die filig-
ranen Handbewegungen die Geschichte 
des Liedes erzählen. In Tahiti wiederrum, 
sind die Tanzbewegungen von schnel-
lerem Tempo und mit viel Dramatik.
Eines haben alle der „Südseetänze“ 
gemeinsam. 
Die Hüftbewegungen!

So habe ich mich mit interessierten 
Tänzerinnen der Sektion „Bella Leyla“ – 
Orientalischer Tanz, SG Ramsin 1919 e. V. 
am Sonntag, dem 27.01.2019, in südliche 
Gewässer vorgewagt. Für mich vielleicht 
auch ein kleines Herzensprojekt und für 
eine orientalische Tänzerin eine neue 
Herausforderung.
Ca. 11 Damen folgten mir an diesem 
Sonntagmorgen auf eine kleine Reise. 
Vorerst gab es einige Informationen zu 
den Unterschieden zum orientalischen 
Tanz. Dann folgte eine Erwärmung zu 
den passenden Klängen aus Hawaii und 
Tahiti. 
Wir „winkten“, „ruderten“, „fingen Fische“ 
mit unseren Händen, ließen unsere Beine 
tanzen und bescherten unseren Ober-
schenkeln einen mächtigen Muskelkater. 
Nach ca. 3 Stunden intensiven Trainings 
waren wir alle „reif für die Insel“ und 
tanzten eine spritzige Choreografie zu 
einem bekannten polynesischen Titel.
“Pōpō“ („Gut gemacht!“ auf tahitianisch) 
an alle Südseeperlen des Sonntags!
Jetzt heißt es dran bleiben, um dieses 

„Bellynesian“-Projekt weiter auszuar-
beiten. Passende Stoffe für Kostüme 
sind in der Begutachtung, geprobt wird 
fleißig und eine Erweiterung ist in Arbeit. 
Damit wir spätestens zu unserer neuen 
Show im Oktober (weitere Infos folgen), 
ein wenig „Südsee-Feeling“ nach 
Sandersdorf-Brehna bringen können.
Nānā! (übersetzt: bis wir uns wieder-
sehen!)

Anisah Bellydance
Übungsleiterin „Bella Leyla“
SG Ramsin 1919 e. V.

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN

Selber online buchen oder einfach Anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Für jeden Notfall eine Nummer

Die nächste Ausgabe erscheint 
am Freitag, 
dem 8. März 2019.

Annahmeschluss für redaktio-
nelle Beiträge ist Dienstag, 
der 26. Februar 2019, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin 
des Annahmeschlusses einzu-
halten. Später eingehende 
Beiträge und Anzeigen können 
nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Sandersdorf-Brehna
Frau Hiltrud Buchholz am 22.02.         zum 80. Geburtstag
Herr Wolfgang Joch am 22.02.         zum 75. Geburtstag
Herr Horst Heinecke am 23.02.         zum 85. Geburtstag
Frau Griseldis Bauer am 24.02.         zum 80. Geburtstag
Herr Herbert Dobritzsch am 24.02.         zum 75. Geburtstag
Frau Christel Springer am 24.02.         zum 80. Geburtstag
Frau Lieselotte Iwanczyk am 25.02.         zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Weiß am 28.02.         zum 85. Geburtstag
Frau Annette Scheel am 01.03.         zum 70. Geburtstag
Herr Jürgen Storbeck am 03.03.         zum 85. Geburtstag
Herr Wolfgang Biene am 06.03.         zum 75. Geburtstag
Herr Gerhard Duda am 06.03.         zum 85. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Frau Helga Bode am 23.02.         zum 85. Geburtstag
Frau Renate Unger am 25.02.         zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Quint am 27.02.         zum 75. Geburtstag
Frau Brunhilde Lausmann am 07.03.         zum 80. Geburtstag

Frau Gertraude Siermann am 07.03.          zum 90. Geburtstag
OT Petersroda
Herr Wolfgang Boehme am 25.02.          zum 80. Geburtstag
OT Ramsin
Herr Klaus Strietzel am 03.03.          zum 80. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Siegrun Lange am 28.02.          zum 80. Geburtstag
Herr Gerhard Krämer am 07.03.          zum 70. Geburtstag
OT Zscherndorf
Herr Peter Dr. Pawlak am 22.02.          zum 80. Geburtstag
Herr Horst Hauptmann am 25.02.          zum 75. Geburtstag
Herr Wolfgang Henschel am 01.03.          zum 70. Geburtstag
Frau Gabriele Riegel am 01.03.          zum 70. Geburtstag
Frau Anna Reyzina am 02.03.          zum 90. Geburtstag
Frau Antje Wiedemann am 04.03.          zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Rast am 05.03.          zum 85. Geburtstag
Frau Petra Burgahn am 06.03.          zum 70. Geburtstag

03493 513150 Rettungsleitstelle
Ihre Nummer für alle Fälle! Hier erreichen 
Sie die Rettungsleitstelle Bitterfeld, die 
alles Weitere in die Wege leitet.

110 Polizei-Notruf
112 Feuerwehr und Rettungsdienst
116 und 117 Ärztliche Bereitschaft

03493 301-0 Polizeirevier Bitterfeld
03494 31054 Frauennotruf
0361 730730 Giftnotruf
0800 1110111 Telefonseelsorge
03493 330177 Envia M Stromstörungsdienst
0180 22009 MITGAS Bitterfeld Gasstörungsdienst

Apothekenplan
Freitag 22.02.2019 Apotheke im Real, Bitterfeld

Samstag 23.02.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa; Sittig-
Apotheke, Zörbig

Sonntag 24.02.2019 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; Adler-Apotheke, 
Brehna

Montag 25.02.2019 Sittig-Apotheke, Wolfen
Dienstag 26.02.2019 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Mittwoch 27.02.2019 Nord-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 28.02.2019 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 01.03.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/Muldenstein; 

Löwen-Apotheke, Zörbig
Samstag 02.03.2019 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 03.03.2019 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; Turm-Apotheke, 

Gräfenhainichen
Montag 04.03.2019 Turm-Apotheke, Wolfen
Dienstag 05.03.2019 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 06.03.2019 Sittig-Apotheke, Sandersdorf-Brehna; Linden-

Apotheke, Gräfenhainichen
Donnerstag 07.03.2019 Apotheke am Kornhausplatz, Bitterfeld
Freitag 08.03.2019 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
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Gratulation zur Geburt
Seit dem 10. November 2018 bereichert Tony Jannek das Leben seiner Mama 
Tanja Bartsch. 
Herr Grabner und Herr Hubert gratulierten herzlich zur Geburt des kleinen 
Sonnenscheins. Beide sind in der Stadt Brehna zuhause.

Gratulation zur Geburt
Pünktlich zu Weihnachten erblickte Benjamin Justus Kogge das Licht der 
Welt. Seit dem 19.12.2018 bereichert er das Leben seiner Eltern Franziska 
Grzechowski und Stefan Kogge. 
Auch die größeren Schwestern Sarah Alicia und Selin freuen sich über ihr 
Brüderchen. Herr Grabner gratulierte wie gewohnt und überreichte ein 
kleines Präsent.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Freitag, 22. Februar,
15:00 Uhr
Karnevalsclub Zscherndorf, Benefizveran-
staltung für Menschen mit Behinderung, 
Turnhalle Zscherndorf
Samstag, 23. Februar,
ab 16:00 Uhr
Kultur- und Sportzentrum Brehna,
Vereinsschießen
Samstag, 23. Februar,
19:11 Uhr
Sandersdorfer Karnevalsverein e. V.,  
1. Hauptfasching des Sandersdorfer Karne-
valsvereins
Samstag, 23. Februar,
ab 19:30 Uhr
Ramsiner Carneval Verein, Renneritzer Saal, 
1. Hauptfasching
Sonntag, 24. Februar,
14:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sandersdorfer Karnevalsverein e. V.
Seniorenfasching des Sandersdorfer Karne-
valsvereins
Montag, 25. Februar
17.00 Uhr
Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Jugend 
und Soziales, Sitzungssaal Rathaus, Bahn-
hofstraße 2
Montag, 25. Februar
18.00 Uhr
Sitzung Haupt- und Finanzausschuss, 
Sitzungssaal Rathaus, Bahnhofstraße 2
Dienstag, 26. Februar
17.30 Uhr
Sitzung Jugendbeirat, Sitzungssaal Rathaus, 
Bahnhofstraße 2
Mittwoch, 27. Februar
16:11 Uhr bis 20:00 Uhr
Sandersdorfer Karnevalsverein e. V.
Kinderfasching des Sandersdorfer Karne-
valvereins
Mittwoch, 27. Februar
18.00 Uhr
Wirtschafts-, Bau- und Ordnungsausschuss, 
Sitzungssaal Rathaus, Bahnhofstraße 2
Mittwoch, 27. Februar
17:00 Uhr
WOHNQUARTIER „LIESELOTTE, Diashow USA
Donnerstag, 28. Februar
18.00 Uhr
Stadtrat, Sitzungssaal Rathaus, Bahnhof-
straße 2
Freitag, 1. März
20:00 Uhr
Kirche Renneritz, Konzert mit Tino Borufka
Samstag, 2. März
19:11 Uhr
Sandersdorfer Karnevalsverein e. V.
2. Hauptfasching des Sandersdorfer Karne-
valsvereins
Samstag, 2. März
19:30 Uhr
Renneritzer Saal, Ramsiner Carneval Verein, 
2. Hauptfasching
Sonntag, 3. März
13.00 Uhr
Karnevalsumzug durch Sandersdorf-Brehna
Mittwoch, 6. März
15:00 Uhr
Raststätte Heideloh, Seniorentreffen
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Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Öffentliche Stellenausschreibungen 
des AZV Westliche Mulde
Der Abwasserzweckverband West-
liche Mulde ist eine Körperschaft 
des öffentlichen Rechts. Er ist für die 
Abwasserentsorgung von ca. 70.000 
Einwohnern zuständig. Das Entsor-
gungsgebiet umfasst Teile der Land-
kreise Anhalt-Bitterfeld und Saale-
kreis mit einer Fläche von 211 km². 
Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt je eine fachlich kompetente 
Persönlichkeit als

Projektverantwortlichen  
im technischen Bereich (m/w/d)

und
Kaufmännischen Mitarbeiter 

(m/w/d)

Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen (Bewerbungsschreiben, Lebens-

lauf, Zeugnisse und Beurteilungen) 
senden Sie bitte bis zum 12.03.2019 
an:
AZV Westliche Mulde OT Bitterfeld, 
Berliner Str. 6, 06749 Bitterfeld-
Wolfen
oder vorzugsweise per E-Mail an: 
info@azv-wemu.de
Bei Einsendung der Unterlagen per 
Post sind diese mit „Bewerbung“ zu 
kennzeichnen. Für weitere Auskünfte 
zu dieser Stellenausschreibung stehen 
wir Ihnen unter Tel. 03493 302158 
selbstverständlich gern zur Verfü-
gung. 
Die kompletten Stellenangebote 
finden Sie unter https://
www.azv-wemu.de/stellenangebote.

Beratungssprechtag 
der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt
Thema: Betriebliche Weiterbildung 
lässt sich nun noch leichter fördern!
Arbeitsplatz- und tätigkeitsbezogene 
betriebliche Weiterbildungen sowie 
Maßnahmen der Personal- und Organi-
sationsentwicklung lassen sich mit bis 
zu 80 % bezuschussen. Das stärkt vor 
allem die Wettbewerbsfähigkeit und 
sichert Fachkräfte! Möglich ist dies mit 
dem durch EU und Land geförderten 
Programm Sachsen-Anhalt WEITER-
BILDUNG BETRIEB. Ab sofort gibt es 
nun Erleichterungen bei der Vergabe 
und Abrechnung der Pauschalförde-
rung. Alle Fragen rund um die Förde-
rung beantworten Ihnen die Experten 
der Investitionsbank kostenfrei am  
7. März 2019 in den Geschäftsräumen 
der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH in der 
Andresenstraße 1a in Wolfen (TGZ 
Bitterfeld-Wolfen) statt. Eine vorherige 
Anmeldung ist notwendig. Die Termin-
vergabe übernimmt die EWG Anhalt-
Bitterfeld, Telefonnummer 03494 
638366 oder per Mail unter info@ewg-
anhalt-bitterfeld.de.

Der Verein für Natur- 
und Regionalge-
schichte Bitterfeld
und seine Fachgruppe für Geologie, 
Mineralogie und Bergbaugeschichte 
laden alle interessierten Sammler und 
Freunde der bunten Steine recht herz-
lich zur 22. Bitterfelder Mineralien- 
und Fossilienbörse am Samstag, dem 
9. März, in das Rathaus Holzweißig 
ein. Von 9 bis 16 Uhr können Gesteine, 
Mineralien, Fossilien und auch Bernstein 
bewundert und erworben werden. Die 
Vereinsmitglieder der Fachgruppe 
stehen an diesem Tag auch für Bestim-
mungsfragen zur Verfügung. Zugleich 
wird auch ein neuer Flyer zum Bitter-
felder Bernstein und seiner Lagerstätte 
vorgestellt. Für unsere jüngeren Samm-
lerfreunde wurde die bereits bekannte 
“Schatzkiste“ neu aufgefüllt und für die 
Freunde der Industrie- und Heimatge-
schichte werden diverse Vereinspublika-
tionen angeboten. Der Eintritt beträgt  
2 Euro, Kinder frei.
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

schwerenschwerenschwerenschwerenschwerenschweren
StundenStundenStundenStunden

Der Tod ist die Heirat der
Seele mit der Ewigkeit.
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Fachmann 
vor Ort!

Yvonne‘s Salon
Inh. Yvonne Zimdahl

Friedrich-Ebert-Str. 12
06809 Roitzsch
Tel. 034954-49 80 67

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zur 
neueröffnung meines Salons, sage ich Dankeschön.

Allen Kunden, Freunden und Bekannten sowie  
meiner Familie für die große Unterstützung.

Öffnungszeiten
Di., Do., Fr.   8:30 - 13:00 Uhr  14:00 - 18:00 Uhr
Mi 14:00 - 18:00 Uhr Sa  8:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Neueröffnung

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Winteraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

zur Verstärkung unseres Teams.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unter-
nehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich über  
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
einen qualifizierten Mitarbeiter als Medienberater für das 
Gebiet Anhalt-Bitterfeld.

Aufgabenschwerpunkte:
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil:
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Innen-	und	Außendienst (m/w/d)

Verkaufstalent gesucht
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Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit dem Stichwort „Bewerbung Anhalt-Bitterfeld“ 

per E-Mail an:

christian.waesch@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z.	Hd.	Herrn	Wäsch,	Tel.	03535	489	154	|	0170	7376238

Jetzt bewerben

Minimale Stromkosten - Anzeige -

Die Mobilfunktarife sind immer günstiger geworden — doch 
wie steht es eigentlich um den Stromverbrauch der Smart-
phones mit ihren immer größeren Displays und Leistungsum-
fängen? Selbst im Dauergebrauch sind die Kosten gering: Im 
Schnitt 70 Cent Stromkosten im Jahr benötigt ein iPhone 5, 
beim Samsung Galaxy S3 sind es 98 Cent.

© Rainer Sturm /
pixelio.de
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wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

Einladung zum 
Bauherrentag am

2. März 2019
von 10.00 - 14.00 Uhr

Bausätze - Mitbauhäuser - Ausbauhäuser 
alles inkl. Planung.
YTONG - Bausatzhaus!
Massiv und maßgeschneidert 
zum Festpreis.

Landstraße 51 · 04838 Laußig
Tel.: 03 42 43/7 32 16 · Fax: 03 42 43/7 32 46

E-Mail: BSH-Laussig@t-online.de
http://www.ytong-bausatzhaus.de/laussig

  Internet: www.FLTR.de

• Pannenservice mit Werkstattwagen vor Ort
• KFZ-Elektrik und Hydraulikservice, Schlauchanfertigung
• Service, Wartung und Nachrüstung von Klimaanlagen
• HU und UVV TÜV, DEKRA; AU, SP gemäß §29 StVZO
• Fahrtenschreiberprüfung gemäß §57b StVZO
• Instandsetzung von Getrieben und Motoren
• TEXA, WABCOWÜRTH und ad-Truckdrive Systempartner
• Sonderanfertigung in eigener Dreherei / Schweißarbeiten
• Partikelfilter für Transporter, LKW und PKW
• Reifen aller Art von PKW bis Kommunaltechnik
• Gartentechnik

Telefax: +49 (0) 34202 37199

>>>>  Ersatzteile online bestellen - Besuchen Sie unsere Webseite!

OT Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

www.goitzschemakler.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Wolfen,

Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Unsere Tätigkeit 

ist für den Verkäufer 

kostenfrei!Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 25 Jahren!

Sicher
unterwegs

Etappenziel erreicht:  Anzeige

Audi und Umicore haben Phase eins ihrer strategischen For-
schungs-Kooperation für Batterie-Recycling erfolgreich abge-
schlossen. Die beiden Partner entwickeln einen geschlossenen 
Kreislauf für Bestandteile von Hochvoltbatterien, die dadurch 
immer wieder von neuem nutzbar sind. Besonders wertvolle 
Materialien sollen von einer Rohstoffbank abrufbar sein.

www.BrautmodeOutlet.de
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Fenster • Türen
Bauelemente
Verkauf • Montage • Service

Uwe Denkewitz 
Meisterbetrieb
Telefon: 034 93 / 6 19 70
Telefax: 034 93 / 60 41 58
Funk 01 76 / 22 27 35 72
OT Holzweißig
Hauptstraße 32 
06808 Bitterfeld-Wolfen
E-Mail: uwe.denkewitz@gmx.de

Kaufen Sie beim 

Fachmann

Leben mit Fenstern

Die Basis guter Fenster:

Corona CT 70 Classic
Fensterprofile
·  Deutlich sinkender 
 Energieverbrauch durch   
 exzellente Wärmedämmung:
 Spart Ihr Geld und nutzt   
 auch der Umwelt

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

www.localbook.de
Jetzt aktuell auf …

Aktuelles aus Ihrem Ort.

Ihre Medienberaterin

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716
Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Kerstin Zehrt

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de


